
Steigerung der Bruttoproduktion und der Arbeits
produktivität im Walzwerk Finow

genz zu verbessern, wur
de in Übereinstimmung 
mit der Werkleitung be
schlossen’ sozialistische 
Kollektive von Ingenieu
ren zu bilden, die die 
Aufgabe haben, gemein
sam mit den Produk
tionsarbeitern Schwer
punkte der sozialistischen 
Rekonstruktion zu bera
ten und gleichzeitig den 
Kollegen bei der Ausar
beitung von Verbesse
rungsvorschlägen zu hel
fen. Als Leiter dieser 
Kollektive benannte die 
Parteileitung in Überein
stimmung mit der Werk
leitung jeweils einen Ge
nossen, der regelmäßig 
der Parteileitung über 
den Fortgang der Arbeit 
berichten wird.

4. Die Verbesserung der 
Leitungsarbeit in der 
BPO und den APO.

Mit der Leitungstätigkeit 
beschäftigte sich die Partei
leitung in ihrer zweiten Sit
zung im neuen Jahr, weil 
die politisch-ideologische 
Arbeit in der APO Stab
stahlstraße in der letzten 
Zeit zurückgeblieben war.
Zu dieser Aussprache hat
ten wir Kollegen aus der 
Produktion eingeladen. In 
der Diskussion stellte sich 
heraus, daß der APO-Sekre- 
tär sich nicht auf das Kol
lektiv der Leitung stützte, 
sondern alles allein machen 
wollte. Es gab auch keine 
Zusammenarbeit zwischen 
der Leitung der APO, der 
Walzwerksleitung, der AGL und der 
FDJ-Leitung. In dieser Leitungssitzung 
wurde festgelegt, daß ab sofort die Lei
tung der APO regelmäßig Zusammen
kommen muß und daß alle wichtigen 
Probleme gemeinsam mit der Walz
werksleitung, der AGL und der FDJ- 
Leitung zu beraten sind.

Die Produktionsergebnisse der ersten 
Wochen des neuen Jahres zeigen, daß die 
in der Vergangenheit geleistete politi
sche Massenarbeit uns einen weiteren 
Schritt vorangebracht hat. Die Kollegen 
an der Warmbandstraße haben in der 
dritten Januar-Woche mit 590,3 Tonnen 
einen neuen Tagesrekord aufgestellt.

Auch an der Stabstahlstraße konnte der 
Plan bisher überboten werden. Beson
ders gute Leistungen vollbrachte die 
Brigade der sozialistischen Arbeit „Ernst 
Thälmann“ unter der Leitung des Briga
diers und Trägers des Ordens „Banner 
der Arbeit“ Genosse Biederstedt. Diese 
Brigade verpflichtete sich auch, bis zum
15. Jahrestag der Gründung unserer ^Par
tei 33,5 Prozent ihres Jahresplanes zu 
produzieren. Gleichzeitig riefen sie alle 
Brigaden des Werkes auf, ihrem Beispiel 
zu folgen.
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